
   

Parlamentssitzung 19. September 2016 Traktandum 5 

1401 Motion (Grünliberale) "Senkung der Abgangsentschädigung des Gemeinderats" 

Abschreibung; Direktion Präsidiales und Finanzen 

Bericht des Gemeinderats 

Das Parlament hat am 30. Juni 2014 die Motion 1401 (Grünliberale) erheblich erklärt und fol-
genden Beschluss gefällt:  

1. Punkt 1 der Motion: erheblich erklärt: Der Gemeinderat wird beauftragt, eine Total- oder 
Teilrevision des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die Mit-
glieder des Gemeinderates (Abgangsreglement) zu entwerfen. 

2. Punkt 2 der Motion: abgelehnt: Stossrichtung der Revision ist eine deutliche Senkung der 
maximal beanspruchbaren Abgangsentschädigung (heute: Abgangsentschädigung wäh-
rend acht Jahren). 

3. Punkt 3 der Motion: als Postulat erheblich erklärt: Die Revision erfüllt ausserdem folgende 
Eckpunkte: 

a. Die Abgangsentschädigungen werden in Monatsrenten entrichtet. Diese betragen, 

vorbehaltlich eines Teuerungsausgleichs, höchstens 100 % der letzten ordentlichen 

monatlichen Besoldung. 

b. Bei der Bemessung der Abgangsentschädigungen wird der Abgangsgrund als ein Kri-

terium berücksichtigt. 

c. Dabei spricht der Abgangsgrund Nichtwiederwahl für höhere bzw. längere Abgangs-

entschädigungen als der Abgangsgrund freiwilliger Rücktritt. Letzterer wiederum 

spricht für höhere bzw. längere Abgangsentschädigungen als der Abgangsgrund 

Amtszeitbeschränkung. 

d. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 12 Monaten entrichtet, wenn 

der Abgang auf eine Nichtwiederwahl zurückgeht. 

e. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 6 Monaten entrichtet, wenn der 

Abgang auf einen freiwilligen Rücktritt zurückgeht. 

f. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 3 Monaten entrichtet, wenn der 

Abgang auf die Amtszeitbeschränkung zurückgeht. 

g. Die unter d., e. und f. genannten Zeiträume können in Härtefällen verlängert werden. 

Mit diesem Beschluss hat das Parlament den Gemeinderat beauftragt, eine Revision des „Reg-
lement über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die Mitglieder des Gemeinderates 
(Abgangsreglement)“ vorzulegen. In seiner Motionsantwort (Beilage 1) hat der Gemeinderat die 
Hauptelemente der bisherigen Regelung dargelegt und einige grundsätzliche Bemerkungen 
dazu aufgeführt. Zudem hat er eine erste Beurteilung zu einer möglichen Revision und zu den 
in Punkt 2 und Punkt 3 der Motion vorgeschlagenen Stossrichtungen und Eckwerten vorge-
nommen. Dabei hat er vorgeschlagen, für die Begleitung der Revision eine nichtständige par-
lamentarische Kommission einzusetzen. 

Parallel zur Motionsantwort hat der Gemeinderat dem Parlament einen detaillierten Vergleich 
der Hauptelemente der bisherigen Könizer Abgangsregelung mit vergleichbaren Gemeinden mit 
der Beantwortung des Postulats 1403 (SP) „Abgangsentschädigungen der Könizer Gemeinde-
räte im Vergleich mit anderen Gemeinden von ähnlicher Grösse“ 
(www.koeniz.ch/politik/gemeindeparlament) vorgelegt. Das Parlament hat dieses Postulat 1403 
gleichzeitig mit der Erheblicherklärung abgeschrieben. 

http://www.koeniz.ch/politik/gemeindeparlament
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Die vom Gemeinderat angeregte Einsetzung einer nichtständigen parlamentarischen Kommis-
sion wurde vom Parlament im Dezember 2015 beschlossen. Die nichtständige Kommission hat 
in einem ersten Schritt Ende Januar/anfangs Februar 2016 die vom Gemeinderat im Mai 2015 
verabschiedeten Stossrichtungen und Varianten behandelt. Zudem wurden den Kommissions-
mitgliedern Zusatzabklärungen zu verschiedenen Themen und Fragen ausgehändigt. Im Feb-
ruar 2016 hat die Kommission ihre Stellungnahme mit Empfehlungen zu den Stossrichtungen 
und Varianten dem Gemeinderat übermittelt. Die Kommission hat dabei die vom Gemeinderat 
vorgeschlagenen drei Varianten abgelehnt und ihrerseits konkret vorgeschlagen, nach welchen 
Grundsätzen die Abgangsentschädigung in Zukunft auszugestalten sei. Der Gemeinderat hat 
die Empfehlungen der Kommission, insbesondere die Grundsätze zur Ausgestaltung einer neu-
en Variante, grösstenteils übernommen und auf dieser Grundlage einen Entwurf ausgearbeitet 
und der Kommission Ende Mai 2015 vorgelegt. Die Kommission hat im Juni den gemeinderätli-
chen Entwurf und den Entwurf des Parlamentsantrags begutachtet und weitere Empfehlungen 
und Anpassungsanträge an den Gemeinderat übermittelt. Der Gemeinderat hat die Empfehlun-
gen mehrheitlich übernommen und auf dieser Grundlage an seiner Sitzung vom 10. August 
2016 den definitiven Entwurf z.H. des Parlaments verabschiedet. 

Mit dem vorliegenden Antrag wird dem Parlament parallel zum definitiven Entwurf der Revision 

des Abgangsreglements die Abschreibung der Motion 1301 zum Beschluss vorgelegt. Wie oben 

ausgeführt wird, sind im Rahmen der Erarbeitung des neuen Reglements ausführliche Abklä-

rungen zu verschiedensten Fragen sowie ein Vergleich mit anderen Gemeinden und kleineren 

Kantonen durchgeführt und dem Parlament bzw. der Kommission vorgelegt worden. Aus die-

sem Grund verzichtet der Gemeinderat auf weitergehende Ausführungen im Rahmen dieses 

Motions- (Punkt 1) bzw. Postulatsberichts (Punkt 3). 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

 

- Die Motion (Punkt 1) wird abgeschrieben. 

- Das Postulat (Punkt 3) wird abgeschrieben. 

 

Köniz, 17. August 2016 

 

Der Gemeinderat 

Beilagen 

 Bericht und Antrag des Parlaments vom 14. Mai 2014, Parlamentssitzung vom 23./30. Juni 

2014, Traktandum 13: 1401 Motion (Grünliberale) "Senkung der Abgangsentschädigung 

des Gemeinderats", Beantwortung. 

 

 



   

Parlamentssitzung 23. Juni 2014 Traktandum 14 

1401 Motion (Grünliberale) "Senkung der Abgangsentschädigung des Gemeinderats" 

Beantwortung; Direktion Präsidiales und Finanzen 

Vorstosstext 

Antrag 

1. Der Gemeinderat wird beauftragt, eine Total- oder Teilrevision des Reglements über die 

Gewährung einer Abgangsentschädigung an die Mitglieder des Gemeinderates (Ab-

gangsreglement) zu entwerfen. 

2. Stossrichtung der Revision ist eine deutliche Senkung der maximal beanspruchbaren 

Abgangsentschädigung (heute: Abgangsentschädigung während acht Jahren). 

3. Die Revision erfüllt ausserdem folgende Eckpunkte: 

a. Die Abgangsentschädigungen werden in Monatsrenten entrichtet. Diese betra-

gen, vorbehaltlich eines Teuerungsausgleichs, höchstens 100 % der letzten or-

dentlichen monatlichen Besoldung. 

b. Bei der Bemessung der Abgangsentschädigungen wird der Abgangsgrund als 

ein Kriterium berücksichtigt. 

c. Dabei spricht der Abgangsgrund Nichtwiederwahl für höhere bzw. längere Ab-

gangsentschädigungen als der Abgangsgrund freiwilliger Rücktritt. Letzterer 

wiederum spricht für höhere bzw. längere Abgangsentschädigungen als der 

Abgangsgrund Amtszeitbeschränkung. 

d. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 12 Monaten entrichtet, 

wenn der Abgang auf eine Nichtwiederwahl zurückgeht. 

e. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 6 Monaten entrichtet, 

wenn der Abgang auf einen freiwilligen Rücktritt zurückgeht. 

f. Abgangsentschädigungen werden während höchstens 3 Monaten entrichtet, 

wenn der Abgang auf die Amtszeitbeschränkung zurückgeht. 

g. Die unter d., e. und f. genannten Zeiträume können in Härtefällen verlängert 

werden. 

 

Begründung 

Das heute gültige Abgangsreglement gewährt ehemaligen Mitgliedern des Gemeinderats eine 

finanzielle Absicherung, die – je nach Alter, Amtszeit und Abgangsgrund – weit über das hin-

ausgeht, was andere Erwerbstätige in vergleichbaren Situationen (z. B. bei Kündigung) übli-

cherweise erhalten. Die Situation eines ehemaligen Mitglieds des Gemeinderats unterscheidet 

sich zwar in einzelnen Punkten von der Situation anderer ehemaliger Erwerbstätiger, die Unter-

schiede – es handelt sich sowohl um Vor- als auch um Nachteile – rechtfertigen aber nicht die 

gegenwärtige teils sehr deutliche Besserstellung ehemaliger Mitglieder des Gemeinderats ge-

genüber anderen ehemaligen Erwerbstätigen. 

Die Abgangsentschädigungen an ehemalige Mitglieder des Gemeinderats sollen in erster Linie 

dazu dienen, schwer kalkulierbare Risiken (insb. das einer Nichtwiederwahl) abzufedern und 

damit ein für Erwerbstätige übliches Niveau an Planungssicherheit zu gewährleisten. Benötigen 

ehemalige Mitglieder des Gemeinderats hingegen zusätzliche Handlungsoptionen im Hinblick 

auf die flexible Ausgestaltung ihres Altersrücktritts, wie sie andernorts auch (zunehmend) üblich 

sind, sind solche Handlungsoptionen im Rahmen der Bestimmungen über die Pensionskasse 

zu schaffen. 

 

verena.remund
Textfeld
Traktandum 13
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Eingereicht 

17. Januar 2014 

Unterschrieben von 7 Parlamentsmitgliedern 

Casimir von Arx, Thomas Marti, Barbara Thür, Mathias Rickli, Bruno Schmucki, Stephie Staub-

Muheim, Bernhard Zaugg 

Antwort des Gemeinderates 

1. Formelle Prüfung 

Mit der Erheblicherklärung dieser Motion gibt das Parlament dem Gemeinderat einen ver-

pflichtenden Auftrag (siehe Abklärung des Gemeindeschreibers, Beilage 1). 

2. Ausgangslage 

Die jetzige Regelung zu den Abgangsentschädigungen des Gemeinderats ist im „Reglement 

über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die Mitglieder des Gemeinderats“ (Ab-

gangsreglement) vom 24. Mai 1993 aufgeführt. Das Reglement wurde mehrmals angepasst, die 

letzten grösseren Änderungen sind im Zusammenhang mit dem Projekt „köniz.fünf“ mit einer 

Teilrevision (Art. 1, 3, 4, 6, 8, 11, 14 Tabellen) vom Parlament beschlossen worden und sind am 

1. Januar 2010 in Kraft getreten. Die Revision wurde an der Parlamentssitzung vom 8. Dezem-

ber 2008 verabschiedet. Die in der letzten Teilrevision gemachten Änderungen finden sich in 

Beilage 2 der hier vorgelegten Antwort. 

 

Die Hauptelemente der Könizer Regelung der Abgangsentschädigung sind: 

 Gemeinderats-Pensum: Alle Mitglieder des Gemeinderats 80% im Hauptamt (Art. 56 

GO). Die Abgangsentschädigung wird in Form von Monatsrenten ausbezahlt.  

 Amtsjahre: a) Die Anzahl der vollendeten Amtsjahre ist relevant für die Bestimmung der 

Dauer der Abgangsentschädigung (Art. 6 Abgangsreglement, Tabellen im Anhang);  

b) für eine Dauer von mehr als 6 Monaten wird die Abgangsentschädigung nur ausbe-

zahlt, wenn das Gemeinderatsmitglied mindestens 4 Jahre im Amt war (Art. 7 Abs. 2 und 

Art. 8 Abs. 2 Abgangsreglement) 

 Lebensalter: a) Die vollendeten Altersjahre sind relevant für die Bestimmung der Dauer 

der Abgangsentschädigung (Art. 6 Abgangsreglement, Tabellen im Reglements-Anhang); 

b) Ist das Gemeinderatsmitglied bei Ausscheiden aus dem Amt unter 40 Jahre alt, wird 

bei Nichtwiederwahl eine Abgangsentschädigung für 6 Monate ausgerichtet  (Art. 7 Ab-

gangsreglement), ansonsten besteht kein Anspruch 

 Dauer der Ausrichtung der Abgangsentschädigung: Minimum 6 Monate, Maximum 96 

Monate längstens aber bis zum Erreichen des Rentenalters gemäss Vorsorgeverordnung 

der Pensionskasse; die Dauer richtet sich nach vollendeten Amts- und Altersjahren (Art. 

2, 6-9 Abgangsreglement, Tabellen im Reglements-Anhang);  

 Höhe der Abgangsentschädigung: Bei Nichtwiederwahl während 6 Monaten 80% und an-

schliessend 55% der letzten Besoldung (Art. 7 Abgangsreglement); bei Rücktritt 55% der 

letzten Besoldung (Art. 8 Abgangsreglement) 

 Unterscheidung nach Rücktrittsgrund: Das Reglement unterscheidet zwischen Abgangs-

entschädigung bei Nichtwiederwahl (Art. 7 Abgangsreglement) und Abgangsentschädi-

gung bei Rücktritt (freiwillig oder wegen Amtszeitbeschränkung) (Art. 8 Abgangsregle-

ment) 

 Aufrechnung von anderen Einnahmen / Einkommen: Bei anderweitigem Einkommen (in-

klusive Ersatzeinkommen aus Versicherungsleistungen und Vermögensertrag) wird die 

Abgangsentschädigung soweit gekürzt, dass das gesamte Bruttoeinkommen unter Ein-
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bezug der Abgangsentschädigung höchstens die jeweils geltende Gemeinderatsbesol-

dung erreicht (Art. 11 Abgangsreglement). 

 Die Amtszeitbeschränkung greift nach 3 aufeinanderfolgenden ganzen Amtsdauern (Art. 

26 GO) 

 Übergangsregelungen: Art. 14 Abgangsreglement: Besitzstand für bereits ausgeschiede-

ne Mitglieder; Sonderregelung für die anderen Mitglieder. 

 

Der Vorschlag der Motionäre sieht eine Änderung des Abgangsreglements mit einer „deutlichen 

Senkung der maximal beanspruchbaren Abgangsentschädigung“ vor. Dabei werden bereits 

konkrete „Eckpunkte“ beantragt. 

 

Der Gemeinderat führt in der folgenden Antwort zu Beginn grundsätzliche Bemerkungen auf, 

bevor er auf die vorgeschlagenen konkreten Stossrichtungen und Eckpunkte der Motion ein-

geht. Detaillierte Ausführungen zum Vergleich mit anderen Gemeinden werden im Rahmen der 

Beantwortung des Postulats 1403 (SP) „Abgangsentschädigungen der Könizer Gemeinderäte 

im Vergleich mit anderen Gemeinden von ähnlicher Grösse“ gemacht. Wegen der engen inhalt-

lichen Verknüpfung dieser beiden Vorstösse hat sich der Gemeinderat entschieden, dem Par-

lament beide Vorstösse an derselben Parlamentssitzung zu beantworten.  

3 Grundsätzliche Bemerkungen zur jetzigen Regelung 

a) Der Gemeinderat entzieht sich einer Diskussion des Abgangsreglements nicht 

Es ist angebracht, dass Themen im Zusammenhang mit der Entschädigung von Behörden in 

einer gewissen Regelmässigkeit politisch diskutiert werden, da diese in einem besonderen Fo-

kus der Medien und der Öffentlichkeit stehen. Eine angemessene und für die Bürgerinnen und 

Bürger nachvollziehbare Regelung ist ein wichtiges Element für die Akzeptanz der gewählten 

Behörden auf allen Regierungsebenen. 

 

Der Gemeinderat möchte betonen, dass die Zuständigkeit für die Festlegung der Abgangsrege-

lung für die Gemeinderatsmitglieder beim Parlament liegt. Dieses hat die jetzige Regelung an 

der Sitzung vom 8. Dezember 2008 mit grosser Mehrheit (33 dafür, 2 dagegen) verabschiedet. 

b) Das Abgangsreglement als Teil des Ganzen 

Bei der letzten Teilrevision ist das Abgangsreglement im Parlament sowie in der nichtständigen 

Kommission köniz.fünf ausführlich diskutiert worden. Dabei wurde hervorgehoben, dass das 

Abgangsreglement im Zusammenhang mit anderen Bestimmungen betrachtet werden muss, da 

jede Regelung einzelne Aspekte der Rechtsstellung der Gemeinderatsmitglieder abdeckt. Des-

halb ist eine Änderung der Abgangsregelungen immer als Teil des Ganzen zu verstehen. Es 

besteht insbesondere ein Zusammenhang mit dem Reglement über die Entschädigung und 

Nebenbeschäftigungen der Mitglieder des Gemeinderats und über weitere Entschädigungen 

(Behördenreglement) sowie der Regelung zur Amtszeitbeschränkung (Art. 26 Gemeindeord-

nung). 

c) Vergleich mit anderen Gemeinden und anderen Erwerbstätigen 

Bei der Beurteilung der Abgangsentschädigung ist ein Vergleich mit anderen Gemeinden sinn-

voll. Zugleich ist hervorzuheben, dass ein 1:1 Vergleich schwierig ist, da die Abgangsregelung - 

wie bereits erwähnt - nur einen Teilaspekt der Rechtsstellung der Exekutive darstellt, welche 

nicht völlig isoliert betrachtet werden kann. Auch der von den Motionären vorgebrachte Ver-

gleich mit anderen Erwerbstätigen in vergleichbaren Situationen (z.B. Kündigung) ist nur be-

dingt aussagekräftig, da für das politische Mandat des Gemeinderats ein anderer Rahmen be-

steht als für privat- oder öffentlich rechtliche Arbeitsverhältnisse. 

 

Für detaillierte Ausführungen zum Vergleich mit anderen Gemeinden verweist der Gemeinderat 

auf seine Antwort zum Postulat 1403 (SP) „Abgangsentschädigungen der Könizer Gemeinderä-

te im Vergleich mit anderen Gemeinden von ähnlicher Grösse“. Diese liefert eine erste „Ausle-
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geordnung“ im Sinne eines Überblicks, soweit dies im Rahmen der Beantwortungsfrist möglich 

war. Es zeigt sich, dass ein abschliessendes Fazit schwierig ist. Die Könizer Regelung er-

scheint im Vergleich mit anderen Gemeinden als weder ausgesprochen grosszügig noch als 

auffällig bescheiden. Die Könizer Abgangsregelung ist wohl im „vorderen Mittelfeld“ der in der 

Beantwortung aufgeführten Gemeinden einzuordnen. Für jüngere Gemeinderatsmitglieder so-

wie für Gemeinderatsmitglieder mit weniger als 4 Amtsjahren ist die Regelung eher bescheiden, 

für Amtsträger mit fortgeschrittenem Lebensalter und vielen Amtsjahren eher grosszügig. Aller-

dings ist hier zu berücksichtigen, dass die Abgangsentschädigung in Köniz mit dem Erreichen 

des Rentenalters gemäss Vorsorgeordnung der Pensionskasse wegfällt. 

d) Notwendigkeit der Diskussion über das Ziel der Abgangsentschädigung 

Die Motionäre führen als primäres Ziel der Abgangsregelung die Abfederung von schwer kalku-

lierbaren Risiken (insbesondere die Nichtwiederwahl) und die Gewährleistung eines „üblichen 

Niveaus an Planungssicherheit“ auf. Für zusätzliche „Handlungsoptionen im Hinblick auf die 

Ausgestaltung eines Altersrücktritts“ verweisen die Motionäre auf die Bestimmungen über die 

Pensionskasse.  

 

Bei der Parlaments-Diskussion anlässlich der letzten Revision stand als Ziel u.a. auch das Inte-

resse der Gemeinde im Vordergrund, mittels einer angemessenen und konkurrenzfähigen Ent-

schädigungs- und Abgangsregelung für das Amt des Gemeinderats qualifizierte Kandidatinnen 

und Kandidaten zu finden. Dieser Argumentation ist die grosse Mehrheit des Parlaments ge-

folgt. Für den Gemeinderat haben sich seit dieser nicht sehr lange zurückliegenden Diskussion 

und Revision keine grundsätzlich neuen Erkenntnisse ergeben. 

 

Bevor für eine allfällige Revision des Reglements konkrete Details ausgearbeitet werden, 

scheint es dem Gemeinderat wichtig, dass sich das Parlament bei der Diskussion Rechenschaft 

darüber gibt, was die Abgangsregelung bezweckt. Es gilt, die verschiedenen Ziele sorgfältig zu 

prüfen und abzuwägen und eine verhältnismässige und faire Lösung zu finden. Für den Ge-

meinderat ist es zentral, dass eine Abgangsregelung für die Bürgerinnen und Bürger verständ-

lich und nachvollziehbar ist. Es gilt zu vermeiden, dass der Eindruck entstehen kann, dass ein 

ausscheidendes Gemeinderatsmitglied seinen Abgang mittels Abgangsentschädigung „vergol-

det“. Zugleich darf eine allzu restriktive Regelung nicht qualifizierte Personen davon abhalten, 

sich für das Amt des Gemeinderats zu bewerben. Hier gilt es auch zu berücksichtigen, dass 

eine Regelung für die verschiedenen Altersgruppen angemessen ist. 

 

Eine Verknüpfung respektive Verlagerung der Thematik auf die Bestimmungen über die Pensi-

onskasse scheint dem Gemeinderat zumindest fraglich, da damit eine bestimmte Altersgruppe 

bevorzugt behandelt würde. 

4. Der Antrag zur Total- oder Teilrevision des Reglements 

Der Gemeinderat unterstützt den Antrag der Motionäre, eine Revision des Abgangsreglements 

zu entwerfen und beantragt dem Parlament, Punkt 1 des Antrags erheblich zu erklären.  

 

Da das Reglement vor wenigen Jahren ausführlich diskutiert und revidiert wurde, spricht sich 

der Gemeinderat für eine Teilrevision aus, er erachtet eine Totalrevision zum jetzigen Zeitpunkt 

als nicht notwendig. 

 

Zugleich regt der Gemeinderat an, im Rahmen der Teilrevision des Abgangsreglements die 

jetzige Regelung zur Amtszeitbeschränkung von Gemeinderatsmitgliedern (Art. 26 GO) zu dis-

kutieren. 

 

Damit eine breite politische Diskussion gewährleistet ist, erwägt der Gemeinderat dem Parla-

ment zu beantragen, eine nichtständige Kommission einzusetzen, wie dies bei Reglementsän-

derungen in der Gemeinde Köniz häufig praktiziert wird.  
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5. Die vorgeschlagene Stossrichtung (Punkt 2) und Eckpunkte (Punkt 3) der Revision 

Aufgrund der oben aufgeführten grundsätzlichen Bemerkungen (Notwendigkeit einer vorherigen 

Gesamtbetrachtung, einer Diskussion und Klärung der Ziele sowie eines fundierten Vergleichs 

mit anderen Gemeinden) beantragt der Gemeinderat dem Parlament, die Punkte 2 und 3 des 

Antrags als Postulat erheblich zu erklären.  

 

Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass die von den Motionären beantragte Stossrichtung (Punkt 

2 des Antrags) bzw. die beantragten „Eckpunkte“ (Punkt 3 des Antrags) zum jetzigen Zeitpunkt 

zu konkret formuliert sind. Mit deren Erheblicherklärung als Motion würde dem Gesetzgeber bei 

der konkreten Ausarbeitung des Entwurfs einer Revision nur wenig Spielraum überlassen. 

Im Folgenden geht der Gemeinderat auf einzelne dieser konkreten Vorschläge ein. Diese sind 

als Kommentare, Beurteilungen und Vorschläge für den weiteren Prozess zu verstehen, falls 

das Parlament Punkt 1 der Motion erheblich erklärt und eine Teilrevision initiiert wird. 

 Revisions-Stossrichtung: Deutliche Senkung der maximal beanspruchbaren Abgangsent-

schädigung 

Der Gemeinderat kann die Argumentation der Motionäre nachvollziehen und ist bereit die 

Stossrichtung zu prüfen. Der Gemeinderat kann und will sich aber zur in der Motion vorge-

schlagenen „deutlichen Senkung“ erst nach einer Gesamtbetrachtung äussern. 

 Abgangsgrund als Kriterium für die Dauer bzw. Höhe der Abgangsentschädigung 

Der Gemeinderat teilt die Ansicht der Motionäre, dass die Abgangsentschädigung je nach Ab-

gangsgrund unterschiedlich ausgestaltet sein sollte. Der Gemeinderat teilt auch die vorgeschla-

gene „Abstufung“ Nichtwiederwahl höher bzw. länger als freiwilliger Rücktritt; freiwilliger Rück-

tritt höher bzw. länger als Amtszeitbeschränkung. Dies entspricht auch der Praxis in anderen 

Gemeinden. 

 Dauer und Höhe der Entrichtung von Abgangsentschädigungen 

Der in der Motion vorgeschlagenen Dauer und Höhe der jeweiligen Abgangsentschädigungen 

(höchstens 12 Monate bei Nichtwiederwahl; höchstens 6 Monate bei freiwilligem Rücktritt; 

höchstens 3 Monate bei Amtszeitbeschränkung; jeweils höchstens 100% der letzten monatli-

chen Besoldung) kann der Gemeinderat zum jetzigen Zeitpunkt nicht zustimmen. Zudem müss-

ten zur Bestimmung der Dauer allenfalls noch weitere Aspekte berücksichtigt werden. So sollte 

nach Ansicht des Gemeinderats auch je nach Lebensalter sowie nach Anzahl Amtsjahren ein 

Unterschied gemacht werden, wie dies in der jetzigen Regelung sowie in vielen anderen Ge-

meinden der Fall ist. 

 Regelung von Härtefällen 

Obwohl eine Härtefallregelung auch im jetzigen Reglement aufgeführt ist (Art. 12, Art. 13 Ab-

satz 2), regt der Gemeinderat an, deren Notwendigkeit im Rahmen der Teilrevision zu hinterfra-

gen. Nach Ansicht des Gemeinderats ist es unwahrscheinlich, dass ein solcher Fall in der Pra-

xis jemals eintreten wird. 
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6. Antrag des Gemeinderats an das Parlament 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Punkt 1 der Motion (Total- oder Teilrevision des Abgangsreglements) wird erheblich erklärt. 

2. Punkt 2 der Motion (Stossrichtung der Revision) wird als Postulat erheblich erklärt. 

3. Punkt 3 der Motion (Eckpunkte der Revision) wird als Postulat erheblich erklärt. 

 

Köniz, 14. Mai 2014 
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Beilagen 

1) Formelle Prüfung der Motion vom 14. Februar 2014 

2) köniz.fünf: Entschädigungen, Abgangsentschädigung, Nebenbeschäftigungen der Gemein-

deratsmitglieder – Totalrevision des Reglements über die Entschädigung der Behördenmit-

glieder und Teilrevision des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung 

an die vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderates - Parlamentssitzung vom 8. Dezember 

2008. Traktandum 5, Bericht und Antrag an das Parlament 
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Köniz, 14. Februar 2014, arp 
 
1401 Motion (Grünliberale) "Senkung der Abgangsentschädigung des Gemeinderats“  
Formelle Prüfung der Motion 
 
Gemäss der gemeinderätlichen Weisung HA 11 prüft der Gemeindeschreiber, ob der Gegen-
stand von eingereichten Motionen im ausschliesslichen Zuständigkeitsbereich des Gemeindera-
tes liegt. In diesem Fall käme einer Motion der Charakter einer Richtlinie zu.  
 

Die reglementarische Grundlage in Art. 53 Abs. 1 des Geschäftsreglements des Parlamentes: 

Eine Motion verpflichtet den Gemeinderat, einen bestimmten Beschlusses- oder Regle-

mentsentwurf vorzulegen oder eine Massnahme zu treffen. Soweit der Gegenstand der Mo-

tion in der ausschliesslichen Kompetenz des Gemeinderates liegt, kommt ihr der Charakter 

einer Richtlinie zu. 

 

Mit der vorliegenden Motion wird der Gemeinderat aufgefordert, eine Total- oder Teilrevision 

des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die Mitglieder des Ge-

meinderats (Abgangsreglement) zu entwerfen.  

Gemäss Art. 44 Gemeindeordnung beschliesst das Parlament den Erlass, die Änderung und 

die Aufhebung aller Reglemente und Pläne, die nicht nach besonderer Vorschrift einem ande-

ren Organ vorbehalten sind. Demnach ist die Total- oder Teilrevision des Abgangsreglements 

nicht in der alleinigen Kompetenz des Gemeinderats. 

 

Fazit: Mit der Erheblicherklärung dieser Motion erteilt das Parlament dem Gemeinderat einen 

verpflichtenden Auftrag. 
 
 
Pascal Arnold 
Gemeindeschreiber 

 



   

Parlamentssitzung 8. Dezember 2008 Traktandum 5 

köniz.fünf: Entschädigungen, Abgangsentschädigung, Nebenbeschäftigungen  
der Gemeinderatsmitglieder 
Totalrevision des Reglements über die Entschädigung der Behördemitglieder und Teilrevision 
des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die vollamtlichen Mit-
glieder des Gemeinderates; Direktion Präsidiales und Finanzen 

Bericht des Gemeinderates an das Parlament 

1. Ausgangslage 

Am 24. Februar 2008 haben die Stimmberechtigten das Gemeinderatsmodell „5 x 80“ mit deut-
licher Mehrheit angenommen. Kernpunkt der Vorlage war die Verkleinerung des Gemeinderats 
von heute insgesamt sieben Mitgliedern (drei Vollamtliche und vier Nebenamtliche) auf fünf 
Mitglieder mit einem einheitlichen Beschäftigungsgrad von 80 Prozent. Der beschlossene neue 
Artikel 57 der Gemeindeordnung lautet wie folgt: 
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Im Hinblick auf die Umsetzung des Modells „5 x 80“ ist die Entschädigung der Mitglieder des 
Gemeinderats dem neuen Beschäftigungsgrad anzupassen; unter anderem entfällt die Unter-
scheidung zwischen voll- und nebenamtlichen Mitgliedern. Artikel 57 der Gemeindeordnung 
beauftragt das Parlament überdies, die erforderlichen Ausführungsbestimmungen über die Tä-
tigkeit der Ratsmitglieder ausserhalb ihres Exekutivamtes und über das in Absatz 4 erwähnte 
Register zu erlassen. Es erscheint angezeigt, bei dieser Gelegenheit auch in Bezug auf die 
Abgangsentschädigungen beim Ausscheiden aus dem Amt punktuelle Anpassungen vorzu-
nehmen. 

2. Grundzüge der Revision 

2.1 Die Revision als „Gesamtpaket“ 

Die Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderats, die Regelung der Nebenbeschäftigungen 
und die Abgangsentschädigungen betreffen jeweils einzelne konkrete Aspekte der Rechtsstel-
lung der Ratsmitglieder, bilden aber letztlich ein Ganzes. Der Regelung können unterschiedli-
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che Ideen und Vorstellungen zugrunde liegen. Namentlich können die folgenden Haltungen 
vertreten werden: 
− Die Mitglieder des Gemeinderats sollen sich auf ihr Exekutivamt konzentrieren und sich 

dementsprechend in Bezug auf anderweitige Tätigkeiten einschränken müssen. Diese Idee 
entspricht der heutigen Regelung für die vollamtlichen Mitglieder und ebenso den Vorschrif-
ten für die Mitglieder des Bundesrats und des Regierungsrats, die ebenfalls ein Vollamt be-
kleiden. Dieser Konzeption entsprechen einerseits eine eher restriktive Regelung der Ne-
benbeschäftigungen und der Möglichkeit, daraus ein Nebeneinkommen zu erzielen, und 
anderseits eine gute, konkurrenzfähige Entschädigung.  

− Die Mitglieder des Gemeinderats sollen aufgrund ihres nicht 100-prozentigen Beschäfti-
gungsgrads die Möglichkeit haben, nach ihren Bedürfnissen auch ausserhalb ihres Exekuti-
vamtes gewisse Tätigkeiten auszuüben. Diese Konzeption verlangt eine eher grosszügigere 
Regelung der Nebenbeschäftigungen und Nebeneinkommen und erlaubt unter Umständen 
etwas mehr Zurückhaltung in Bezug auf die Entschädigung für das Exekutivamt selbst. 

 
Die vorgeschlagene Regelung orientiert sich eher an der zuerst genannten Grundidee. Nach 
dem Modell „5 x 80“ wird der Beschäftigungsgrad zwar von 100 auf 80 Prozent reduziert, doch 
dürften die Mitglieder des Gemeinderats de facto mehr oder weniger ein Vollamt ausüben, was 
eine Konzentration der Kräfte auf dieses Amt erforderlich macht und beschränkt Raum für wei-
tere nebenberufliche Tätigkeiten lässt. Dieser Grundidee entspricht eine klare und verhältnis-
mässig strenge Regelung der Nebenbeschäftigungen. Die Gemeinde Köniz als moderne, pro-
fessionell geführte Gemeinde muss bereits den blossen Anschein unzulässiger Verflechtungen 
vermeiden. Umfangreiche Nebenbeschäftigungen, vor allem solche mit dem Charakter einer 
Erwerbstätigkeit, würden diesem Anschein mindestens Vorschub leisten.  
 
Das Amt als Mitglied des Gemeinderats ist auf der einen Seite zweifellos faszinierend und mit 
viel Befriedigung verbunden, bringt aber auch persönliche Belastungen, Einschränkungen und 
Risiken mit sich. Wer sich für dieses Amt entscheidet, muss sich (partei-)politisch festlegen und 
ist der Öffentlichkeit, namentlich den Medien, ausgesetzt. Zahlreiche gesellschaftliche Verpflich-
tungen, auch während der Freizeit, müssen durch Lebenspartner und Familien mitgetragen 
werden. Unter Umständen besteht, vor allem für die Vertreterinnen und Vertreter kleinerer Par-
teien, aus Gründen, die mit der Amtsführung selbst nichts zu tun haben (z. B. veränderte Stim-
menanteile der Parteien) die Gefahr einer Nichtwiederwahl. Diese Umstände rechtfertigen eine 
gute, konkurrenzfähige Entschädigung. Eine solche Lösung erlaubt es auch, qualifizierte Kandi-
datinnen und Kandidaten für das Amt zu finden. Sie vermindert zudem das Bedürfnis, das Ein-
kommen mit Entschädigungen aus anderweitigen Tätigkeiten aufzubessern, und dient damit der 
Konzentration auf das Amt. Eine dem Amt angemessene Entschädigung fördert somit die Pro-
fessionalität und Qualität der Gemeindeführung; sie liegt mithin auch im Interesse der Gemein-
de selbst. Ihr entspricht aber auch die Verpflichtung, Zusatzeinkommen ab einer bestimmten, 
angemessenen Grenze der Gemeinde abzuliefern. In Bezug auf die Abgangsentschädigung soll 
mit der vorgeschlagenen Anpassung vor allem auch der Eindruck vermieden werden, ein nach 
kurzer Amtszeit wieder ausscheidendes Ratsmitglied werde „vergoldet“. 

2.2 Besondere Bedeutung des Übergangsrechts 

Die Vorlage enthält neben den allgemeinen künftigen Regelungen auch verschiedene über-
gangsrechtliche Bestimmungen vor allem für die heutigen vollamtlichen Mitglieder des Gemein-
derats. Die Reduktion ihrer Entschädigung wird erhebliche finanzielle Einbussen zur Folge ha-
ben, die in der Regel nur beschränkt durch anderweitige Einkommen wettgemacht werden dürf-
ten. Grundsätzlich gilt, dass die Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder durch die jeweils gel-
tende Gesetzgebung bestimmt werden und damit kein Anspruch auf Fortbestand der heutigen 
Regelungen besteht. Anderseits haben die heutigen Mitglieder, vor allem diejenigen mit einem 
Vollamt, mit der seinerzeitigen Kandidatur und Annahme der Wahl langfristig wirksame berufli-
che Dispositionen getroffen, die nicht mehr ohne Weiteres rückgängig gemacht werden können. 
Unter den Gesichtspunkten des Vertrauensschutzes und der Verhältnismässigkeit erscheinen 
deshalb angemessene Übergangsregelungen für eine bestimmte Zeit auch aus rechtlicher Sicht 
angezeigt. 
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2.3 Systematik 

Die Rechtsstellung der Mitglieder des Gemeinderats ist heute im Wesentlichen in zwei Regle-
menten des Parlaments geregelt: 
− Das Reglement vom 17. März 1997 über die Entschädigung der Behördemitglieder regelt 

die Entschädigung sowie weitere Rechte und Pflichten der Mitglieder des Gemeinderats, so-
lange sich diese im Amt befinden. 

− Das Reglement vom 24. Mai 1993 über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die 
vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderates (Abgangsreglement) regelt die Abgangsent-
schädigung, d. h. die vermögensrechtlichen Folgen des Ausscheidens aus dem Amt. 

 
Die Umsetzung des Modells „5 x 80“ bedingt verschiedene Anpassungen und Ergänzungen des 
Reglements über die Entschädigung der Behördemitglieder. Dieses Reglement ist in den Jah-
ren 1999 und 2004 bereits zweimal revidiert worden; es würde mit den neuen Anpassungen 
und Ergänzungen zu einem wenig übersichtlichen Flickwerk. Dieses Reglement soll deshalb 
totalrevidiert, d. h. formell durch ein neues Reglement ersetzt werden.  
 
Das Abgangsreglement ist in den Neunziger Jahren durch eine Spezialkommission des Parla-
ments mit erheblichem Aufwand und nach umfangreichen Abklärungen erarbeitet worden. Es 
stellt auch aus heutiger Sicht nach wie vor eine grundsätzlich ausgewogene und zeitgemässe 
Regelung dar. Die vorgeschlagenen punktuellen Änderungen und Ergänzungen lassen sich im 
Rahmen einer Teilrevision einfügen, ohne dass die Übersichtlichkeit verloren geht. 
 
Der Entwurf für das neue Behördenreglement wird als besonderes Dokument, ohne synopti-
sche Darstellung des geltenden und des neuen Rechts, vorgelegt; auf die wichtigsten Änderun-
gen wird in den folgenden Erläuterungen hingewiesen. Demgegenüber werden die Änderungen 
des Abgangsreglements in Form einer Synopse unterbreitet, aus welcher die (wenigen) Anpas-
sungen und Ergänzungen direkt ersichtlich sind. 

3. Neues Reglement über die Entschädigung und Nebenbeschäftigungen der Mitglieder 
des Gemeinderats und über weitere Entschädigungen (Behördenreglement) 

3.1 Übersicht über den Inhalt 

Das Behördenreglement enthält, wie das bisherige Reglement über die Entschädigung der Be-
hördemitglieder, drei Abschnitte, nämlich 
− Bestimmungen über die Entschädigung und Nebenbeschäftigungen der Mitglieder des Ge-

meinderats (Artikel 1-9), 
− Bestimmungen über weitere Entschädigungen (Artikel 10-12) sowie 
− Übergangs- und Schlussbestimmungen (Artikel 13-16). 

3.2 Entschädigung und Nebenbeschäftigungen der Mitglieder des Gemeinderats 

Artikel 1: Entschädigung 
Heute beträgt die Entschädigung für das Gemeindepräsidium 130 Prozent und die Entschädi-
gung für die vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderats 120 Prozent des Maximums der ober-
sten Lohnklasse (Artikel 1 geltendes Reglement). Entsprechend der Reduktion des Beschäfti-
gungsgrades von 100 auf 80 Prozent erhalten die Mitglieder des Gemeinderats neu auch 80 
Prozent der bisherigen Entschädigung. Die Reduktion der Entschädigung entspricht somit ma-
thematisch genau der Reduktion des Beschäftigungsgrades. 
 
Artikel 2-4: Teuerung, andere Zulagen, Verhinderung an der Arbeit, Auslagen 
Die Artikel 2-4 entsprechen grundsätzlich dem bisherigen Recht (Artikel 3 und 6 geltendes Re-
glement). Die berufliche Vorsorge muss an dieser Stelle nicht erwähnt werden, weil diese be-
reits in Artikel 3 des Abgangsreglements geregelt ist. 
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Artikel 5: Nebenbeschäftigungen 
Die Regelung ist neu. Die Nebenbeschäftigungen werden im Interesse der Rechtssicherheit in 
Absatz 1 im Sinn einer Legaldefinition umschrieben. Die Umschreibung ist verhältnismässig 
weit gefasst. Sie umfasst namentlich auch die Ausübung politischer oder anderer öffentlicher 
Ämter, ebenso Weiterbildungen, soweit diese nicht rein privaten Charakter aufweisen. Neben-
beschäftigungen sind aber immer nur Tätigkeiten, die ein Mitglied des Gemeinderats aufgrund 
eigener persönlicher Entscheidung ausübt. Funktionen, die ein Ratsmitglied im Rahmen seiner 
amtlichen Tätigkeit, d. h. als Vertreterin oder Vertreter der Gemeinde, wahrnimmt (z. B. Einsitz-
nahme in einem gemeindeeigenen Unternehmen von Amtes wegen), sind keine Nebenbeschäf-
tigung in diesem Sinn.  
Nach Artikel 57 Absatz 2 der Gemeindeordnung darf ein Ratsmitglied der Bundesversammlung 
(National- oder Ständerat) oder dem Grossen Rat des Kantons Bern, aber nicht beiden Parla-
menten gleichzeitig angehören. Diese Regelung wird in Absatz 2 der Klarheit halber wiederholt. 
Eine zeitliche Beschränkung für die Ausübung eines solchen Amtes, das auch die Arbeit in 
Kommissionen des betreffenden Parlaments umfasst, wäre im Licht der Gemeindeordnung 
unzulässig. Immerhin wird Artikel 57 Absatz 1 der Gemeindeordnung zu beachten sein, wonach 
jede Nebenbeschäftigung zeitlich und sachlich mit dem Amt als Mitglied des Gemeinderats 
vereinbar sein muss. 
Für alle übrigen Nebenbeschäftigungen mit Einschluss anderweitiger politischer oder öffentli-
cher Ämter (z. B. Tätigkeit als Kreisrichterin oder Kreisrichter, Präsidium in einer Non-Profit-
Organisation oder einer Spitalaktiengesellschaft) sieht Absatz 3 im ersten Satz im Interesse 
einer Konzentration auf das Amt als Mitglied des Gemeinderats eine feste zeitliche Grenze von 
durchschnittlich zehn Stunden pro Woche vor, soweit die betreffende Tätigkeit nicht am Abend 
oder am Wochenende ausgeübt wird. Die Mitglieder des Gemeinderats haben somit grundsätz-
lich die Möglichkeit, zusätzlich zu den erwähnten 10 Stunden auch Abende oder Wochenenden 
für Nebenbeschäftigungen einzusetzen. An dieses Kontingent ist die Inanspruchnahme durch 
die Mitgliedschaft in der Bundesversammlung oder im Grossen Rat anzurechnen; wird das Kon-
tingent mit einem dieser Ämter aufgebraucht, sind keine weiteren Nebenbeschäftigungen mehr 
zulässig. Wie Satz 3 zum Ausdruck bringt, muss die zeitliche Beanspruchung durch Nebenbe-
schäftigungen in jedem Fall mit dem Amt als Mitglied des Gemeinderats vereinbar sein. Unzu-
lässig sind somit auch ausschliesslich am Abend oder am Wochenende ausgeübte Tätigkeiten, 
wenn die damit verbundene zeitliche Belastung die einwandfreie Amtsführung beeinträchtigt. 
Die unterschiedliche Regelung (keine zeitliche Beschränkung für die Tätigkeiten im eidgenössi-
schen oder kantonalen Parlament, zeitliche Beschränkung der übrigen Nebenbeschäftigungen) 
verstösst nicht gegen das Gebot der Rechtsgleichheit nach Artikel 8 der Bundesverfassung. Die 
Rechtsgleichheit verlangt, dass Gleiches gleich behandelt wird, lässt aber sachlich begründete 
Differenzierungen zu. Die Bundesversammlung und der Grosse Rat fällen gesetzgeberische 
Entscheidungen, die auch die Gemeinden betreffen und für die Gemeinde Köniz unter Umstän-
den von weitreichender Bedeutung sind. Die Gemeinde hat deshalb ein erhebliches Interesse 
daran, dass ihre Anliegen bei dieser Gelegenheit gut vertreten werden. Von den Entscheidun-
gen anderer staatlicher Behörden, von Non-Profit-Organisationen und von privaten Unterneh-
men ist die Gemeinde in aller Regel wesentlich weniger betroffen, was eine restriktivere Rege-
lung für entsprechende Nebenbeschäftigungen zu rechtfertigen vermag. 
Nebenbeschäftigungen müssen auch in sachlicher Hinsicht mit einer unabhängigen Ausübung 
des Amts vereinbar sein (Absatz 4, vgl. auch Artikel 57 Absatz 1 der Gemeindeordnung). Unzu-
lässig sind namentlich Nebenbeschäftigungen, die zu Interessenkollisionen führen können. Satz 
2 im Absatz 4 nennt, in nicht abschliessender Weise, konkrete Beispiele unvereinbarer Tätigkei-
ten. 
 
Artikel 6: Übergangsfrist für Nebenbeschäftigungen 
Artikel 6 erlaubt neu gewählten Mitgliedern für eine Übergangsfrist von vier Monaten die Beibe-
haltung von Nebenbeschäftigungen über die zeitliche Grenze nach Artikel 5 Absatz 3 hinaus, 
weil es unter Umständen nicht möglich ist, alle bisher ausgeübten Beschäftigungen kurzfristig 
aufzugeben. Aus der Formulierung „dürfen … beibehalten“ ergibt sich, dass sich diese Rege-
lung nur auf Tätigkeiten bezieht, die bereits vor Amtsantritt ausgeübt worden sind. Die Aus-
übung des Amts als Mitglied des Gemeinderats darf aber auch in diesem Fall nicht beeinträch-
tigt werden. 
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Artikel 7: Abliefern von Entschädigungen 
Heute sind die vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderats verpflichtet, Entschädigungen als 
Mitglied der Bundesversammlung oder des Grossen Rates oder aufgrund einer Vertretung der 
Gemeinde in andern Organisationen abzuliefern, wenn diese 10 Prozent des Lohnes über-
schreiten (Art. 5 geltendes Reglement). Mit der Reduktion des Beschäftigungsgrades ist diese 
Grenze nach oben anzupassen. Der Gemeinderat schlägt vor, die Grenze neu bei 25 Prozent 
der Entschädigung anzusetzen. Mit dieser Lösung haben die Präsidentin oder der Präsident 
und die übrigen Mitglieder des Gemeinderats theoretisch die Möglichkeit, mit ihrer Ratstätigkeit 
und mit Nebenbeschäftigungen im Ergebnis ein Einkommen zu erzielen, das betragsmässig der 
heutigen Entschädigung für das Präsidium bzw. für die vollamtlichen Ratsmitglieder entspricht. 
Die vorgeschlagene neue Regelung enthält gegenüber dem heutigen Recht einige Präzisierun-
gen, unter anderem betreffend die Frage, ob die Brutto- oder die Nettoentschädigung massge-
bend ist. 
 
Artikel 8: Register 
Artikel 8 regelt, in Ausführung von Artikel 57 Absatz 4 der Gemeindeordnung, das Register über 
die Nebenbeschäftigungen, Interessenbindungen und Gemeindevertretungen. Absatz 2 schreibt 
den Grundsatz vor, dass das Register veröffentlicht werden muss, ohne aber die Form der Ver-
öffentlichung vorzuschreiben. 
 
Artikel 9: Pflichten der Mitglieder des Gemeinderats 
Artikel 9 statuiert Pflichten der Mitglieder des Gemeinderats im Zusammenhang mit dem Regi-
ster und der Ablieferung von Entschädigungen. Die Angaben über die genaue zeitliche Bean-
spruchung durch Nebenbeschäftigungen sowie über die Entschädigungen für diese Tätigkeiten 
sind nicht Gegenstand des Registers und somit nicht öffentlich, müssen aber gegenüber dem 
Gemeinderat offen gelegt werden. 

3.3 Weitere Entschädigungen 

Die Regelungen entsprechen grundsätzlich dem geltenden Recht, sind aber teilweise systema-
tisch neu gefasst. Eine Änderung der konkreten Ansätze für das Sitzungsgeld ginge über die 
Umsetzung des Modells „5 x 80“ hinaus. Der Gemeinderat verzichtet deshalb darauf, zu diesem 
Punkt Neuerungen vorzuschlagen. Die Entschädigung der Mitglieder des Parlaments und der 
Kommissionen war allerdings gelegentlich Gegenstand von Diskussionen. Das Parlament wird 
zu entscheiden haben, ob sie allenfalls angepasst werden soll. 

3.4 Übergangs- und Schlussbestimmungen 

Artikel 13: Ausführungsbestimmungen 
Nach dem geltenden Behördenreglement erlässt der Gemeinderat Weisungen unter anderem 
zu den Auslagen, zu den Zulagen, zur Lohnfortzahlung bei Verhinderung an der Arbeit sowie 
zum Sitzungsgeld und zu andern Entschädigungen. Da diese Regelungen Rechte Dritter berüh-
ren, erscheint eine Regelung in einer Verordnung angezeigt (Legalitätsprinzip). 
 
Artikel 14: Beiträge an die Pensionskasse 
Für die Entschädigung für die Tätigkeit als Mitglied des Gemeinderats selbst sind keine Über-
gangsbestimmungen vorgesehen. Die Ansätze werden deshalb auf den Zeitpunkt des Inkraft-
tretens der neuen Bestimmungen angepasst. 
Die Reduktion der Entschädigung hat nach dem Reglement der Pensionskasse grundsätzlich 
zur Folge, dass die versicherten Leistungen der Kasse angepasst werden. Die Kasse rechnet 
wie im Freizügigkeitsfall mit anschliessendem Wiedereintritt ab. Nach den heute geltenden Be-
stimmungen haben die versicherten Mitglieder aber die Möglichkeit, den bisherigen versicherten 
Lohn beizubehalten. Ob diese Möglichkeit auch in Zukunft weiter bestehen wird, wird derzeit 
abgeklärt. Berechnungen haben gezeigt, dass eine Abrechnung als Freizügigkeitsfall mit an-
schliessendem Wiedereintritt in die Kasse zu empfindlichen und nicht zumutbaren Leistungs-
kürzungen führen würde und damit für die betroffenen vollamtlichen Mitglieder ausgesprochen 
unattraktiv ist. Unter diesen Umständen ist anzunehmen, dass sich die Betroffenen für den Fall, 
dass diese Möglichkeit auch in Zukunft besteht, für die Beibehaltung der bisher versicherten 
Entschädigung entscheiden werden. Nach den Bestimmungen über die Pensionskasse müssen 
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sie in diesem Fall sowohl die Arbeitnehmer- als auch die Arbeitgeberbeiträge für die Differenz 
zwischen dem bisherigen und dem neuen versicherten Lohn übernehmen. Dieses Ergebnis 
erscheint störend, weil die vollamtlichen Mitglieder zu einem Zeitpunkt beruflich langfristig dis-
poniert hatten, zu welchem nicht absehbar war, dass ihr Beschäftigungsgrad reduziert werden 
würde. Im Licht des Vertrauensschutzes erscheint eine Übergangsregelung zumindest in die-
sem Punkt angezeigt. Unter dem Gesichtspunkt der Verhältnismässigkeit ist zu berücksichtigen, 
dass sich die Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträge bei einer Beibehaltung des vollen bisheri-
gen versicherten Lohnes pro Jahr je in der Grössenordnung von 3000 bis 4000 Franken bewe-
gen, was im Vergleich zur Reduktion der Entschädigung der vollamtlichen Mitglieder und des 
Präsidenten für die Gemeinde verhältnismässig wenig ins Gewicht fällt, wogegen die entspre-
chende Leistung für die Betroffenen durchaus von Bedeutung ist.  
Zum heutigen Zeitpunkt steht wie erwähnt nicht mit letzter Sicherheit fest, ob der bisherige Lohn 
oder wenigstens ein höherer als der nach den allgemeinen Bestimmungen über die Pensions-
kasse versicherte neue Lohn weiter versichert werden kann. Artikel 14 ist deshalb neutral so 
formuliert, dass die Gemeinde die Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge für die Differenz 
übernimmt, wenn und soweit die Weiterversicherung eines höheren Lohnes nach den für die 
Pensionskasse geltenden Bestimmungen zulässig ist. 

4. Teilrevision des Reglements vom 24. Mai 1993 über die Gewährung einer Abgangs-
entschädigung an die vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderates 

Titel und Artikel 1: Anspruch auf Abgangsentschädigung 
Im Titel und in Artikel 1 Absatz 1 ist das Reglement in dem Sinn redaktionell anzupassen, als es 
die besondere Kategorie der vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderats nicht mehr gibt.  
 
Artikel 3: Verhältnis zum Pensionskassenrecht 
Auch die Anpassung von Artikel 3 ist lediglich redaktioneller Natur. Die in der bisherigen Formu-
lierung erwähnten Statuten der Pensionskasse bestehen heute nicht mehr. 
 
Artikel 4: Weiterdauern der Mitgliedschaft in der Pensionskasse 
Die Bestimmungen über die Pensionskasse der Einwohnergemeinde Köniz befinden sich in 
Revision. Artikel 4 wird deshalb neu neutraler so formuliert, dass für das Weiterdauern der Mit-
gliedschaft in der Pensionskasse die anwendbaren kassen- und versicherungsrechtlichen Vor-
schriften (wo auch die Rechte und Pflichten der Versicherten geregelt werden) gelten. 
 
Artikel 6: Kriterien für die Abgangsentschädigung 
Die Regelung wird terminologisch dem geänderten Lohnreglement angepasst, das den Aus-
druck „Sozialzulagen“ nicht mehr kennt. 
 
Artikel 7 und 8: Abgangsentschädigung bei Nichtwiederwahl und Rücktritt 
Im Fall der Nichtwiederwahl (welcher die Nichtnominierung durch die eigene Partei gleichge-
stellt ist, vgl. Artikel 1 Absatz 2) besteht unabhängig von der geleisteten Amtszeit auf jeden Fall 
ein Anspruch auf eine Abgangsentschädigung in der Höhe von 80 Prozent der Besoldung wäh-
rend sechs Monaten; ab einer Amtszeit von einem Jahr besteht heute ein Anspruch auf 55 Pro-
zent der Besoldung für eine bestimmte weitere Zeit (Artikel 7). Im Fall eines Rücktritts, auch 
wegen Amtszeitbeschränkung, besteht ein Anspruch auf Abgangsentschädigung erst nach vier 
Jahren (Artikel 8 Absatz 2). In beiden Fällen muss das betroffene Mitglied zum Zeitpunkt des 
Ausscheidens mindestens 35 Jahre alt sein. 
Diese Regelung erscheint vor allem bezüglich der Abgangsentschädigung bei Nichtwiederwahl 
sehr grosszügig. Vor dem Hintergrund andernorts geführter Diskussionen erscheint es schwie-
rig zu erklären, weshalb bereits nach sehr kurzer Amtszeit für längere Zeit eine Rente ausge-
richtet werden soll. Artikel 7 Absatz 2 sieht deshalb neu vor, dass im Fall der Nichtwiederwahl 
bis zu einer Amtszeit von vier Jahren lediglich die minimale Abgangsentschädigung von immer-
hin 80 Prozent der Besoldung während sechs Monaten ausbezahlt wird. Diese Lösung ent-
spricht in der Sache einer arbeitsrechtlichen Regelung mit einer verhältnismässig langen Kün-
digungsfrist von sechs Monaten. Sie lässt sich mit der Überlegung begründen, dass gerade ein 
während laufender Amtsdauer ersatzweise gewähltes Mitglied nicht ohne Weiteres fest mit ei-
ner Wiederwahl anlässlich der nächsten Gesamterneuerungswahl rechnen kann, womit es sich 



Seite 7/8 
 
 
 

sachlich kaum rechtfertigen lässt, die betreffende Person in einer ersten Phase ihrer Amtstätig-
keit wesentlich besser als eine angestellte Person zu behandeln. Zudem wird der Wiederein-
stieg in das Berufsleben nach einer kurzen Amtszeit in aller Regel deutlich einfacher sein als 
nach einer langjährigen Mitgliedschaft im Gemeinderat. 
Die Konsequenzen dieser Änderungen sind aus den angepassten Tabellen im Anhang zum 
Abgangsreglement ersichtlich. Die in Art. 7 Abs. 2 neu vorgesehene minimale Amtsdauer von 
vier Jahren hat zur Folge, dass in der Tabelle „Abgangsentschädigung bei Nichtwiederwahl“ in 
den ersten drei Spalten (1-3 Amtsjahre) jeweils sechs Monate vermerkt sind. In dieser Tabelle 
sind zudem die ersten fünf Zeilen (35-39 vollendete Altersjahre) durch eine Zeile „<40“ ersetzt 
worden; in der Tabelle "Abgangsentschädigung bei Rücktritt" sind die ersten fünf Zeilen gestri-
chen worden. Schliesslich sind auf der rechten Seite der Tabellen diejenigen Spalten gestrichen 
worden, die aus den in den Erläuterungen zu den Tabellen erwähnten Gründen gar nicht (mehr) 
zur Anwendung kommen können. Auf eine weitergehende Anpassung der Tabellen wird ver-
zichtet, weil das ganze Gefüge im Rahmen der Vorarbeiten zum Abgangsreglement in den 
Neunziger Jahren in der parlamentarischen Spezialkommission einlässlich diskutiert und austa-
riert wurde und sich eine grundlegende Revision aus Sicht des Gemeinderats nicht aufdrängt 
(vgl. Entstehung des Abgangsreglements vom 24. Mai 1993, Beilage 5). Dies hat naturgemäss 
zur Folge, dass der „Sprung“ bei Beginn der Anspruchsberechtigung höher als heute wird. 
 
Artikel 11: Reduktion der Entschädigung 
Auch hier wird die Regelung terminologisch dem geänderten Lohnreglement angepasst. 
 
Artikel 14: Übergangsbestimmungen 
Die bisherige Übergangsbestimmung in Absatz 2 hat heute nur noch ausschliesslich historische 
Bedeutung und kann deshalb, auch zur Vermeidung von Missverständnissen, gestrichen wer-
den. Die übergangsrechtlichen Regelungen werden dafür mit vier neuen Absätzen ergänzt. 
 
Absätze 3 und 4: Anrechnung bisher geleisteter Amtszeit 
Die Absätze 3 und 4 regeln die Anrechnung der bis Ende 2009 geleisteten Amtszeit für die Be-
rechnung der Abgangsentschädigung. Im Zusammenhang mit dem Modell „5 x 80“ sind für die 
Amtszeitbeschränkung keine besonderen Übergangsbestimmungen beschlossen worden. So-
mit gilt auch für den Gemeinderat Artikel 26 Absatz 1 der Gemeindeordnung, wonach eine Per-
son einem bestimmten Organ höchstens für drei volle Amtsdauern angehören kann. Alle Mit-
glieder des Gemeinderats müssen sich deshalb die bis Ende 2009 geleistete Amtszeit anrech-
nen lassen. Es wäre stossend, wenn eine Anrechnung der Amtszeit wohl für die (für die Betrof-
fenen grundsätzlich nachteilige) Amtszeitbeschränkung, nicht aber für die Abgangsentschädi-
gung erfolgte, weil die mit der bisherigen Amtstätigkeit „verdienten“ monatlichen Renten verlo-
ren gingen.  
Nach heutigem Recht steht der Anspruch auf eine Abgangsentschädigung den vollamtlichen 
Mitgliedern zu. Für diese erscheint eine Anrechnung der bisherigen Amtszeit als vollamtliche 
Mitglieder zwingend, soweit diese Zeit nicht bereits z. B. im Rahmen eines Wechsels vom Vol-
lamt in ein Nebenamt berücksichtigt worden ist und zu einer Abgangsentschädigung geführt 
hat. Absatz 3 sieht deshalb für die Mitglieder, die am 31. Dezember 2009 ein Vollamt bekleidet 
haben, die Anrechnung der bisherigen Amtszeit als vollamtliches Mitglied vor. 
Die nebenamtlichen Mitglieder des Gemeinderats haben nach heutigem Recht keinen Anspruch 
auf eine Abgangsentschädigung und werden deshalb mit der Nichtberücksichtigung ihrer bishe-
rigen Amtszeit mit dem neuen Recht an sich auch nicht schlechter als heute gestellt. Sie haben 
aber aufgrund der Amtszeitbeschränkung nach Artikel 26 Absatz 1 der Gemeindeordnung nicht 
die Möglichkeit, eine maximale Abgangsentschädigung zu „erarbeiten“. Absatz 4 trägt diesem 
Umstand im Sinn einer Billigkeitslösung dadurch Rechnung, dass ihnen zusätzlich zu der ab 1. 
Januar 2010 geleisteten Amtszeit ein weiteres Jahr angerechnet wird. Diese Regelung kann 
rechnerisch so begründet werden, dass alle bisherigen nebenamtlichen Mitglieder mindestens 
vier Jahre mit einem Pensum von rund einem Viertel eines Vollamts im Amt verbracht haben. 
 
Absatz 5: Massgebende Besoldung 
Ein weiteres übergangsrechtliches Problem betrifft das zweite Kriterium für die Bemessung der 
Abgangsentschädigung, nämlich die massgebende Besoldung. Grundregel ist Artikel 6 Ab-
satz 1, wonach die letzte ordentliche Besoldung die Basis bildet. Würde nach dem Inkrafttreten 
des Behördenreglements von Anfang an auf diese Regelung abgestellt, ginge den heutigen 
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vollamtlichen Mitgliedern aufgrund der Reduktion der Entschädigung ein Teil der nach heutigem 
Recht bereits „verdienten“ Abgangsentschädigung verloren, was ebenfalls stossend erscheint. 
Der neue Absatz 4 enthält deshalb eine Übergangsbestimmung für eine Dauer von vier Jahren 
ab Inkrafttreten der Neuregelung. Die vorgeschlagene Lösung stellt auf das gewogene Mittel 
der Besoldungen nach altem und neuem Recht ab. Sie berücksichtigt sowohl die Höhe der letz-
ten Besoldung im Jahr 2009 und vor dem Ausscheiden aus dem Gemeinderat als auch die vor 
bzw. nach dem 1. Januar 2010 geleistete Amtszeit. 
 
Absatz 6: Massgebendes Recht für nicht Wiedergewählte 
Zur Vermeidung allfälliger Unklarheiten hält Absatz 6 schliesslich fest, dass sich die Abgangs-
entschädigung für bisherige Mitglieder des Gemeinderats, welche bis zum Inkrafttreten des 
neuen Rechts zurücktreten oder für die Amtsdauer 2010-2013 nicht mehr wiedergewählt wer-
den, nach bisherigem Recht richtet. 

5. Behandlung der Vorlage in der Kommission 

Das Parlament setzte am 12. März 2007 zur Begleitung der Initiative "5 statt 7" und der "Kron-
prinzeninitiative" sowie der damit zusammenhängenden Reglementsrevisionen eine nichtstän-
dige Kommission mit 11 Parlamentarierinnen/Parlamentariern bis maximal Ende Legislaturperi-
ode (2009) ein.  
 
Die Kommission befasste sich an zwei Sitzungen mit der Vorlage zu den Entschädigungen, 
Abgangsentschädigungen und den Nebenbeschäftigungen der Gemeinderatsmitglieder. Die 
Kommission machte vor allem einen Vorschlag zur Regelung der Entschädigung und der Ne-
benbeschäftigungen der Gemeinderatsmitglieder. Der Gemeinderat hat sich dem Vorschlag der 
Kommission angeschlossen. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Das Reglement über die Entschädigung und Nebenbeschäftigungen der Mitglieder des Ge-

meinderats und über weitere Entschädigungen (Behördenreglement) wird gemäss vorgeleg-
tem Entwurf beschlossen. 

2. Die Änderung des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die 
vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderates (Abgangsreglement) inkl. Tabellen wird gemäss 
vorgelegtem Entwurf beschlossen. 

3. Der Gemeinderat bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens. 

 
Köniz, 5. November 2008 
 
Der Gemeinderat 

Beilagen 

1. Entwurf Behördenreglement vom 5. November 2008 
2. Reglement über die Entschädigung der Behördemitglieder vom 17.3.1997 
3. Entwurf Abgangsreglement vom 5. November 2008, inkl. Tabellen heute und neu 
4. Tabellen mit Erläuterung der Änderungen 
5. Entstehung des Abgangsreglements vom 24. Mai 1993 
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Zur Entstehung des Reglements über die Gewährung einer Abgangsentschädigung an die 
vollamtlichen Mitglieder des Gemeinderates (Abgangsreglement) vom 24. Mai 1993 
 
 
Im März 1992 setzte das Parlament eine Kommission mit fünf Parlamentsmitgliedern aus den Parteien 
EVP, SVP, CVP, FDP und SP ein. Diese Kommission hatte - unter dem Vorsitz von Herrn Hanspeter 
Aellig - die Aufgabe, das damals bestehende Reglement aus dem Jahr 1972 zu überarbeiten. An den 
Kommissionssitzungen nahmen verschiedene Experten und vom Gemeinderat Gemeindepräsident 
Henri Huber in beratender Funktion teil. An insgesamt fünf Sitzungen erarbeitete die Kommission 
einen Reglementsentwurf, der den Parlamentsfraktionen und dem Gemeinderat zur Vernehmlassung 
unterbreitet wurde. An einer weiteren Sitzung wurden die Vernehmlassungen besprochen und der 
Reglementsentwurf definitiv zuhanden des Parlaments verabschiedet.  
 
Die Kommission unterbreitete dem Parlament ein neues Reglement, weil durch die Umsetzung der 
politischen Strukturen von K 2000 (neu 3 haupt- und 4 nebenamtliche GR-Mitglieder) völlig neue 
Bedingungen für die Mitglieder des Gemeinderates entstanden und das bisherige Reglement 
gravierende Nachteile hatte. So wies dies u.a. extreme Leistungssprünge auf, die sachlich nicht 
begründbar waren. Damit bestand Gefahr, dass ein Rücktritt aus finanziellen Gründen mit Rücksicht 
auf das Abgangsreglement statt nach politischen oder gesundheitlichen Notwendigkeiten geplant 
wurde. Der von der Kommission dem Parlament unterbreitete Reglementsentwurf wies deshalb einen 
linearen Leistungsverlauf auf, so dass kein Anreiz mehr bestand, z.B. noch ein oder zwei Jahre länger 
im Amt auszuharren, nur um dafür die doppelte oder dreifache Abgangsentschädigung zu erhalten. 
Der Kommission war es zudem ein Anliegen, dass Köniz über ein Reglement verfügt, das sich nicht 
an den Extremfällen, sondern an den Normalfällen misst. Dies sprach für ein nicht zu restriktives 
Reglement, damit in Zeiten des wirtschaftlichen Aufschwungs dieses nicht jegliche Attraktivität für 
potentielle Gemeinderatskandidatinnen und - kandidaten verliert.  
 
Das Parlament genehmigte in einer ersten Sitzung das Abgangsreglement unter Vorbehalt der noch 
zu bereinigenden Leistungsdauertabellen. In einer zweiten Sitzung wurden auch die Tabellen 
verabschiedet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. August 2008 B. Zbinden 
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